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SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS 
Der Bundesvorsitzende der AG Selbst Aktiv
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Rundbrief 6/2014

Liebe Selbst-Aktivistinnen,

liebe Selbst-Aktivisten,

am 02.10.2014 hatten wir eine gute Veranstaltung zum Thema „Bundesteilhabegesetz“, die trotz der kurzfristigen Absage von Walter Wüllenweber als Erfolg bezeichnet werden kann, denn mit Verena Bentele und Dr. Rolf Schmachtenberg hatten wir eine hohe Expertise auf dem Podium, die die vielen Fragen aus dem Publikum geduldig beantwortet haben. Mehr zur Veranstaltung wird sicherlich demnächst im Newsletter und auf unserer Interseite zu finden sein.

Am 20.09.2014 war sowohl erweiterter Parteivorstand und im Anschluss daran der Parteikonvent. Zum Thema erweiterter Parteivorstand muss ich nichts weiter ausführen. Thema war ausschließlich die Vorbereitung des Parteikonvents. Im Parteivorstand wurde beschlossen, anstatt unterschiedlicher Eingaben das gemeinsame Paper von SPD und DGB sowie den Einzelgewerkschaften zu den TTIP-Vorhaben als Antrag in den Parteikonvent einzubringen.

Zum Parteikonvent habe ich einen kurzen Beitrag für den Newsletter verfasst. Ich bitte Euch bei der Gestaltung und den Inhalten des Projekts „digitales Leben“ unsere breiten Erfahrungen mit einzubringen. Man kann dies an dem jetzt hohen Standard von Vorlesetechniken für Blinde, der Diskussion um Technodoping im Sport oder auch den hohen Teilkompetenzen von z. B. autistischen Menschen im EDV-Bereich verdeutlichen. Ihr wisst, ein großer deutscher Softwarekonzern will mehrere hundert Menschen mit autistischem Syndrom einstellen.

Neues von „Selbst Aktiv“: 

Der neue Newsletter von Christina Philippi, Georg Suchanek und Karin Sarantis-Aridas erstellt, liegt euch jetzt vor. Allen denjenigen, die bei Start noch nicht mit eigenen Beiträgen vertreten waren: Seht diese Ausgabe als Ermutigung an; beim nächsten Mal seit auch Ihr dabei!

Die auf dem Parteitag in Leipzig beschlossenen Themenlabore nehmen jetzt ihre Arbeit auf. Für unsere Anliegen und Ziele bin ich in den Lenkungsausschuss des Themenlabors „Gleichstellung und Vielfalt“ berufen worden. Er wird von Elke Ferner und Martin Dulig geleitet. Manuela Schwesig arbeitet hier auch aktiv mit und war bei dem ersten Treffen anwesend. Gleich zum Start habe ich hier einige Vorlagen eingebracht. So ist auch gewährleistet, dass unsere Punkte entsprechend vorliegen. In dem verfassten Protokoll spiegelt sich dies auch aus meiner Sicht erfreulich wieder.

In den anderen Themenlaboren, wie Arbeit und Bildung, sollten wir uns ebenfalls aktiv einbringen und unsere Anträge und konzeptionellen Vorstellungen thematisieren. Für den Bereich Bildung haben wir auf unserer letzten Telefonkonferenz einmütig Katrin Gensecke vorgeschlagen. Sie befasst sich im Bundesvorstand auch mit diesem Thema. Zur Bedeutung der Themenlabore: Sie haben ausdrücklich den Auftrag, Eckpunkte für das nächste Wahlprogramm zu erstellen. Dies hat selbstverständlich auch Orientierungsfunktion für Landtagswahlprogramme. Also macht mit!

Im letzten Rundbrief habe ich kurz darüber berichtet, dass Hamburg neue Vertreter gewählt hat. Nordrhein-Westfalen und Bremen befinden sich hoffentlich auf dem Wege zu einer Arbeitsgemeinschaft. Für Schleswig-Holstein bin ich am 01.11.2014 zu einer Tagung eingeladen. Näheres wird mir noch benannt. Die AG in Sachsen-Anhalt hat genau am Streiktag der Deutschen Bahn ihr Seminar in Stendal durchgeführt. Ich war eines der Streikopfer. Der Genosse Gyarmati hat zuletzt eine Tagung in Sachsen durchgeführt. Gerd Miedthank hat mich hierüber informiert und uns dort auch vertreten. Aus Hessen-Süd hat mich ein sehr guter Antrag von „Selbst Aktiv“ erreicht. Ich bitte Euch, diesen in Ruhe durchzulesen und aus meiner Sicht unbedingt zu unterstützen. Ihr habt ihn doch alle? An Anträgen für ihre Landesparteitage arbeitet ebenfalls Rheinland-Pfalz, wie auch NRW.

„Selbst Aktiv“ im Parteivorstand:

Wie ich in meinem letzten Rundbrief geschrieben habe, war bereits vor den Sommerferien für den Parteivorstand ein ausführlicher Tagesordnungspunkt „Inklusion, allgemeine Behindertenpolitik“ mit uns von „Selbst Aktiv“ vorgesehen. Ich war hierzu eingeladen. Leider ist der Termin auf Grund der aktuellen Situation dann verschoben worden. Sigmar hat angekündigt, ihn direkt nach den Sommerferien als ersten Tagesordnungspunkt aufzurufen. Dies soll jetzt am 13. Oktober erfolgen. Meine damalige Tischvorlage müsste eventuell aktualisiert werden. Auch müssten Erkenntnisse unseres Bundesausschusses möglicherweise mit einbezogen werden. Also, Ihr wisst schon: Aktualisierende oder neue Punkte mit einbringen, die sich in unsere gemeinsamen Ziele einbinden. Ich bin auf Eure breite Unterstützung und konkrete Mitwirkung angewiesen, um auch im PV das breite Spektrum von „Selbst Aktiv“ zu verdeutlichen.

Euch vor Ort und Eure Arbeit den erforderlichen Mut, den Erfolg und Ihr wisst, nach jeder Sitzung kurz eine Notiz für den Newsletter und ins Internet. Christina, Georg und Karin vom Newsletter-Team werden es Euch danken. Wir vom gesamten Bundesvorstand auch!

Ich freue mich schon jetzt auf unsere Bundeskonferenz im kommenden Jahr.

Euer 
Karl Finke

Bundesvorsitzender der AG Selbst Aktiv
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